


Besetzung KSR 

• Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend (BMBFSFJ)

• Bundesministerium für Digitales und Staatsmodernisierung 
(BMDS)

• Bundesfinanzministerium (BMF)

• Bundesgesundheitsministerium (BMG)

• Bundesministerium des Innern (BMI)

• Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz 
(BMJV)

• Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWE)

• Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und 
Bauwesen (BMWSB)

• Bundeskanzleramt (BK) (Teilnahmerecht) 

ASMK

• Freistaat Bayern

• Freie und Hansestadt Hamburg

• Nordrhein-Westfalen

MPK

• Freistaat Sachsen 

• Niedersachsen

KSV

• Deutscher Landkreistag

• Deutscher Städtetag

• Deutscher Städte- und Gemeindebund

Parlamentarisches Begleitgremium
3 CDU/CSU + 3 SPD



Stakeholder 

• Deutscher Familienverband e. V.
• Deutscher Frauenrat
• Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB)
• Deutscher Mieterbund (DMB) e. V.
• Deutsches Rotes Kreuz e. V.
• Diakonie Deutschland
• Die jungen Unternehmer
• Evangelische Arbeitsgemeinschaft Familie e.V.
• Familienkasse bei der Bundesagentur für Arbeit (BA)
• Gemeinsamer Bundesausschuss
• GKV-Spitzenverband
• Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV)
• Paritätischer Wohlfahrtsverband e. V.
• Sozialverband Deutschland (SoVD)
• Sozialverband VdK Deutschland e. V.
• Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG)
• Verband alleinerziehender Mütter und Väter Bundesverband e. V.
• Zentralwohlfahrtsstelle der Juden in Deutschland e. V.

• AOK-Bundesvorstand
• Arbeiterwohlfahrt e. V.
• Beauftragter der Bundesregierung für die Belange von Menschen mit 

Behinderung
• Bitcom e. V.
• Bundesagentur für Arbeit (BA)
• Bundesarbeitsgemeinschaft der überörtlichen Träger der Sozialhilfe 

und der Eingliederungshilfe (BAGüS)
• Bundesrechnungshof
• Bundesverband deutscher Wohnungs- und Immobilienunternehmen e. 

V. (GdW)
• Bundesverband für körper- und mehrfachbehinderte Menschen e. V.
• Bundesvereinigung Deutscher Arbeitgeber (BDA)
• Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV)
• Deutsche Industrie- und Handelskammer
• Deutsche Rentenversicherung Bund (DRV Bund)
• Deutscher Behindertenrat
• Deutscher Bundesjugendring e. V.
• Deutscher Caritasverband e. V.
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Expert/innen-Anhörungen

Neusystematisierung von Sozialleistungen

Verbesserung von Erwerbsanreizen

Rechtsvereinfachung

Digitalisierung und Modernisierung des Vollzugs und Transparenz





• ein Gesetz (gleiche Begriffe)

• eine Leistung existenzsichernd

• ein Träger 

• ergänzende Leistungen zur 
Vermeidung von 
existenzsichernden Leistungen

• Binnendifferenzierung

• ein Gesetz (gleiche Begriffe)
• eine Leistung existenzsichernd

• ergänzende Leistungen zur 
Vermeidung von 
existenzsichernden Leistungen 
über die jeweiligen Träger

• Binnendifferenzierung

Einheitliches Sozialleistungssystem

„SGB II“ 

JC 

„SGB XII“

Kommune

Art. 91e

Ziel Zwischenschritt



Erstanlaufstellen 

• Persönliche Beratung durch Erstanlaufstellen
• einheitliche ortsnahe Anlaufstellen (Front-Office) mit Rückgriff auf gebündelte 

digitale Infrastruktur und Plattformdienste (Backoffice)

• Auskünfte erteilen, Anträge annehmen, Hilfestellung bei der Beantragung von 
Leistungen über das digitale Zugangsportal





Quelle: BMAS/BMDS







Die Kommission empfiehlt, die 
Einkommensanrechnung in den 

Sozialleistungssystemen so anzupassen, dass 
sich umfangreichere, 

sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 
stärker lohnt. Sehr geringe Einkommen sollen 

künftig stärker auf die Transferleistungen 
angerechnet werden, höhere Einkommen 

weniger stark.





Rechtsvereinfachungen I

• Vereinheitlichung der 
Einkommensbegriffe

• modularer Einkommensbegriff

• digitaltaugliche Gestaltung

• Rechtsbegriffe und Altersstufen vereinheitlichen

• Pauschalierungen (auch in der Existenzsicherung)

• Bagatellgrenzen für Rückforderungen und Erstattungen erweitern

Foto: Serdar Barış – pexels.com 



Rechtsvereinfachungen II 

• Leistungen für BuT einfacher und 

bürokratieärmer gestalten

• Kindergeld ohne Antragstellung

• Zentralisierung Verwaltungsvollzug Elterngeld

• kein Parallelbezug Unterhaltsvorschuss und existenzsichernden Leistungen

• Unterhaltsrückgriff für sämtliche Sozialleistungen zentralisieren

• kurzfristige Anpassungen im SGB II und XII (Entlastungspaket ASMK) 

• Anpassungen in der Eingliederungshilfe mit Erwartung an den 

Dialogprozess beim BMAS

Foto: Serdar Barış – pexels.com 





Roadmap

• schnell realisierbare Rechtsvereinfachung und Digitalisierung: Umsetzung bis Mitte 2027

• Neusystematisierung Sozialleistungen (Ressorts, Länder, KSV)

• Konzept innerhalb von 6 Monaten 

• Gesetzgebungsverfahren bis Ende 2027

• Expertengremium Digitalisierung 
Sozialverwaltung

• Konzept innerhalb von 6 Monaten 

• Abschluss der Arbeiten Ende 2027

• enge Abstimmung der Arbeiten zum 
Gesetzgebungsverfahren 
Neusystematisierung von Sozialleistungen 
mit den Maßnahmen zur Digitalisierung

Foto: Ann H – pexels.com 



https://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/Soziales/Modernisierung-Sozialstaat/abschlussbericht-
sozialstaatskommission.pdf?__blob=publicationFile&v=1

https://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/Soziales/Modernisierung-Sozialstaat/abschlussbericht-sozialstaatskommission.pdf?__blob=publicationFile&v=1

